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Stochastik für WiWi - 1. Klausur
Hinweise:

• Bearbeitungszeit: 120 Minuten.

• Erlaubte Hilfsmittel: Ein nicht programmierbarer Taschenrechner; Ein von Hand beschriftetes
DIN A4 Blatt.

• Bewertung: Es gibt 110 Punkte; 100 Punkte entsprechen 100%. Der Lösungsweg muss stets
nachvollziehbar sein; gemachte Aussagen müssen begründet werden. Ergebnisse sind auf vier
Nachkommastellen zu runden!

• Tabellen für Standardnormalverteilung, t-Verteilung und χ2-Verteilung sind auf der Rückseite zu
finden.

Aufgabe 1 (10 + 8 Punkte)
Dein Aktienportfolio besteht aus 1000 Aktien des Unternehmens A, 3000 Aktien des Unternehmens
B und 1500 Aktien des Unternehmens C. Um Kursprognosen einzuholen gehst du regelmäßig zu dem
Börsenanalysten Hans Glaubimol. Von diesem ist bekannt, dass er den Kurs von Unternehmen A mit
einer Wahrscheinlichkeit von 60%, den von Unternehmen B mit einer Wahrscheinlichkeit von 30% und
den von Unternehmen C mit einer Wahrscheinlichkeit von 40% richtig prognostiziert.

(a) Mit welcher Wahrscheinlichkeit prognostiziert Herr Glaubimol den Kurs einer aus deinem Portfolio
zufällig ausgewählten Aktie falsch?

(b) Der Kurs einer deiner Aktien wurde richtig prognostiziert. Mit welcher Wahrscheinlichkeit war es
eine Aktie des Unternehmens A?

Aufgabe 2 (8 + 7 Punkte)
Die Fakultät für Wirtschaftswissenschaften an der Universität von Alt-Ulm besteht aus den drei Insti-
tuten "Controlling", "Finanzwirtschaft" und "Wirtschaftsprüfung". Folgendes Tableau zeigt die Anzahl
der jeweiligen Mitarbeiter der Institute.

Institut Controlling Finanzwirtschaft Wirtschaftsprüfung
Professoren 2 1 1
Doktoranden 6 4 3
Studenten 5 2 4

Bei einer Konferenz im März sollen vier Mitarbeiter eines der Institute Teilnehmen, die durch folgendes
Losverfahren bestimmt werden. Im ersten Schritt wird das Institut bestimmt. Dazu wird aus allen
Mitarbeitern zufällig einer ausgewählt. Das Institut, bei dem dieser Mitarbeiter angestellt ist, darf
vier Mitarbeiter zur Konferenz schicken. Die Professoren des auf diese Weise bestimmten Instituts
fahren sicher mit. Die noch verbleibenden Personen werden schließlich zufällig aus den Doktoranden
und Studenten (des im ersten Schritt bestimmten Instituts) ausgewählt.

(a) Es bezeichne X die Anzahl der Doktoranden, die zur Konferenz mitfahren dürfen. Bestimme die
Verteilung von X und skizziere die Verteilungsfunktion.

(b) Bestimme Erwartungswert und Varianz von X.

Aufgabe 3 (8 Punkte)
Ein Insekt legt 2000 Eier. Aus jedem Ei entsteht (unabhängig von allen anderen Eiern) mit Wahrschein-
lichkeit 10−2 ein Nachkomme. Bestimme die Wahrscheinlichkeit, dass es mehr als 30 Nachkommen gibt
mittels einer geeigneten Approximation.

Aufgabe 4 (6 + 8 + 10 Punkte)
Die gemeinsame Zähldichte des Zufallsvektors (X,Y ) ist durch folgendes Tableau gegeben:

HHHHHHY
X 0 1 2

-1 0,6 p1 0,12
2 p2 0,01 0,005.

Es sei bekannt, dass EX = 0.5 ist.
(a) Bestimme p1 und p2.

(b) Nimm nun an, dass p1 = 0, 24 und p2 = 0, 025 gilt. Berechne die Kovarianz von X und Y .

(c) Sind X und Y unabhängig?

Aufgabe 5 (8 + 10 + 5 Punkte)
Für α > 0 habe die Verteilung Fα die Dichte fα, gegeben durch

fα(t) := c · (α− t)2
1(0,α)(t).

(a) Bestimme c so, dass fα eine Wahrscheinlichkeitsdichte ist.

(b) Es sei nun c = 3 · α−3 und X ∼ Fα. Bestimme α > 0 so, dass EαX = 0.25.

(c) Sei X1, . . . , Xn eine Zufallsstichprobe zur Verteilung Fα. Bestimme mittels der Momentenmethode
einen Schätzer für den (unbekannten) Parameter α.

Aufgabe 6 (6 + 5 + 5 + 6 Punkte)
In einem Krankenhaus wurde an 6 zufällig ausgewählten Tagen die Anzahl der ambulant operierten
Patienten gezählt. Nachfolgendes Tableau zeigt das Resultat der Zählungen.

25; 5; 15; 9; 10; 8.

Es kann davon ausgegangen werden, dass es sich hierbei um die Realisierung einer Zufallsstichprobe zur
Normalverteilung mit Erwartungswert µ und Varianz σ2 handelt. Die Parameter µ und σ2 sind nicht
bekannt.
(a) Berechne das Stichprobenmittel und die Stichprobenvarianz.

(b) Bestimme ein 95%-Konfidenzintervall für µ.

(c) Nimm nun an, dass σ2 = 125 gilt. Wie groß müsste die Stichprobe sein, damit in diesem Fall das
95%-Konfidenzintervall höchstens Länge 1 hat?

(d) Ein Krankenhausverwalter meint, dass die Standardabweichung der Anzahl ambulant operierter
Patienten pro Tag bei mehr als 10 liegt. Teste seine Behauptung zum Niveau 0.01.



 

 

 

 

 


